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§ 1 Allgemeines – Geltungsbereich 

 

1. Unsere Lief erbedingungen gelten ausschließlich; entgegen-

stehende oder v on unseren Lief erbedingungen abweichende 

bzw. ergänzende Bedingungen des Bestellers erkennen wir 

nicht an, es sei denn, wir hätten ausdrücklich schrif tlich ih-

rer Geltung zugestimmt. Unsere Lief erbedingungen gelten 

auch f ür alle zukünf tigen Geschäf te mit dem Besteller, so-

weit es sich um Rechtsgeschäf te v erwandter Art handelt. 

Unsere Lief erbedingungen gelten auch dann, wenn wir in 

Kenntnis entgegenstehender, ergänzender oder v on unse-

ren Lief erbedingungen abweichender Bedingungen des Be-

stellers die Lief erung an den Besteller v orbehaltlos ausf üh-

ren.  

 

2. A. Im Einzelf all getrof f ene, indiv iduelle Vereinbarungen mit 

dem Käuf er (einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen 

und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang v or diesen 

Lief erbedingungen. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen 

ist, v orbehaltlich des Gegenbeweises, ein schrif tlicher Ver-

trag bzw. unsere schrif tliche Bestätigung maßgebend.  

 

3. Unsere Lief erbedingungen gelten nur gegenüber Unterneh-

men bzw. juristischen Personen des öf f entlichen Rechts 

oder einem öf f entlich-rechtlichen Sonderv ermögen im Sinn 

des § 310 Absatz 1 BGB und auch f ür alle künf tigen Ge-

schäf te mit den Besteller.  

 

§ 2 Angebot – Angebotsunterlagen 

 

1. Unsere Angebote sind f reibleibend. Technische Änderungen 

sowie Änderungen in Form, Farbe und/oder Gewicht bleiben 

im Rahmen des Zumutbaren v orbehalten.  

 

2. Mit der Bestellung einer Ware ist der Besteller gemäß § 145 

BGB gebunden. Wir sind berechtigt, das in der Bestellung 

liegende Vertragsangebot innerhalb v on v ier Wochen nach 

Eingang bei uns anzunehmen. Die Annahme erf olgt aus-

schließlich durch eine schrif tliche Auf tragsbestätigung.  

 

3. Erf olgt die Bestellung auf  elektronischem Wege, werden wir 

den Zugang der Bestellung unv erzüglich bestätigen. Die 

Zugangsbestätigung stellt aber noch keine v erbindliche An-

nahme der Bestellung dar hierf ür bedarf  es in jedem Fall 

einer Auf tragsbestätigung in Textf orm. Die Zugangsbestä-

tigung kann auch mit der Annahmeerklärung v erbunden 

werden.  

 

4. Der Vertragsschluss mit dem Besteller erf olgt unter dem 

Vorbehalt der richtigen und rechtzeitigen Selbstbelief erung 

durch unsere Zulief erer. Die Wirksamkeit des Selbstbelie-

f erungsv orbehaltes ist dav on abhängig, dass mit dem Zu-

lief erer ein deckungsgleiches Rechtsgeschäf t abgeschlos-

sen wurde und wir die Nichtlief erung nicht zu v ertreten ha-

ben. Der Besteller wird über die Nichtv erf ügbarkeit der 

Leistungen unv erzüglich inf ormiert. Die Gegenleistung wird 

v on uns, soweit sie bereits bezahlt wurde, unv erzüglich zu-

rückerstattet.  

 

 

§ 3 Preise – Zahlungsbedingungen 

 

1. Sof ern sich aus der Auf tragsbestätigung nichts anderes 

ergibt, gelten unsere Preise „ab Werk“ ausschließlich Ver-

packung; diese wird gesondert in Rechnung gestellt.  

 

2. Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist nicht in unseren Preisen 

eingeschlossen; sie wird in gesetzlicher Höhe am Tag der 

Rechnungsstellung gesondert ausgewiesen.  

 

3. Der Abzug v on Skonto bedarf  einer besonderen schrif tli-

chen Vereinbarung.  

 

4. Der Besteller ist v erpf lichtet unsere Vergütung netto (ohne 

Abzug) innerhalb v on 7 Tagen ab Rechnungsdatum zu be-

zahlen. Kommt der Besteller in Zahlungsv erzug, so sind wir 

berechtigt, Verzugszinsen in Höhe v on 8 % über dem jewei-

ligen Basiszinssatz zu f ordern. Die Geltendmachung eines 

weiteren Verzugsschadens bleibt hierv on unberührt.  

 
5.  Sof ern keine Festpreisabrede getrof f en wurde, bleiben an-

gemessene Preisänderungen wegen v eränderter Lohn-, Ma-

terial- und Vertriebskosten f ür Lief erungen, die nach Ver-

tragsabschluss erf olgen, v orbehalten. 

 

6. Auf rechnungsrechte stehen dem Besteller nur zu, wenn 

seine Gegenansprüche rechtskräf tig f estgestellt, unbestrit-

ten oder v on uns anerkannt sind. Außerdem ist er zur Aus-

übung eines Zurückbehaltungsrechtes nur insoweit bef ugt, 

als sein Gegenanspruch auf  dem gleichen Vertragsv erhält-

nis beruht; darüber hinaus sind im kauf männischem Ver-

kehr sämtliche Zurückbehaltungsrechte – gleich aus wel-

chem Rechtsv erhältnis – uns gegenüber ausgeschlossen. 

Die Rechte des Bestellers sind nur mit unserer schrif tlichen 

Zustimmung abtretbar.  

 

§ 4 Lieferzeit 

 

1. Ist eine Frist f ür die Durchf ührung des Auf trages durch uns 

angegeben bzw. mit dem Besteller v ereinbart, so beginnt 

diese mit Zugang unserer Auf tragsbestätigung, nicht jedoch 

v or Eingang sämtlicher v om Besteller f ür die Auf tragsab-

wicklung zu beschaf f enden Unterlagen, Genehmigungen, 

Freigaben oder sonstigen Inf ormationen, insbesondere 

nicht v or Abklärung aller technischen Fragen. Der Beginn 

der v on uns angegebenen Lief erzeit und die Einhaltung v on 

Lief erf risten setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße Er-

f üllung der Verpf lichtungen des Bestellers v oraus, dies be-

trif f t z.B. den Eingang sämtlicher v om Besteller zu lief ern-

der Unterlagen, Genehmigungen und Freigaben. Werden die 

v orgenannten Voraussetzungen aus v on uns nicht zu v er-

tretenden Gründen nicht erf üllt, so v erlängern sich die Lie-

f erf risten angemessen. Die Einrede des nicht erf üllten Ver-

trages bleibt v orbehalten. 

 

2. Soweit wir durch besondere Umstände wie Energiemangel, 

Verkehrsstörungen, Streiks, Terrorakte, Unruhen, Aussper-

rung, unv orhergesehene technische Schwierigkeiten, An-

grif f e Dritter auf  unserer IT-Inf rastruktur, Pandemien und 

Epidemien, Verzögerungen auf grund v on zoll- bzw. export-

kontrollrechtlichen Prüf - und Genehmigungsv erf ahren, Allo-

kationen oder sonstige Beschaf f ungs-, Fabrikations- oder 

Lief erstörungen, die außerhalb unseres Verantwortungsbe-

reiches liegen und die nachweislich erheblichen Einf luss auf  

unsere Erf üllung der Leistungspf licht haben, an der recht-

zeitigen Vertragserf üllung gehindert werden, v erlängert sich 

die Lief erf rist f ür die Durchf ührung des Auf trages um den 

jeweiligen Zeitraum zwischen Entstehung und Behebung des 

Hindernisses. Dies gilt auch, wenn solche Umstände bei 

unseren Lief eranten oder Subunternehmen eintreten. Wir 

v erpf lichten uns, im Falle eines Leistungshindernisses dem 

Besteller unv erzüglich sowohl v on der Entstehung wie auch 

v on der Behebung des Hindernisses Mitteilung zu machen. 

Die Vereinbarung des Selbstbelief erungsv orbehalts nach § 

2 Zif f er 4 bleibt unberührt. 

 

Sowohl Schadensersatzansprüche des Bestellers wegen 

Verzögerung der Lief erung als auch Schadensersatzansprü-

che statt der Leistung sind in allen Fällen v erzögerter Lief e-

rung, auch nach Ablauf  einer uns etwa gesetzten Frist zur 

Lief erung, ausgeschlossen. Dies gilt nicht, soweit in Fällen 

des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit oder wegen der 
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Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 

gehaf tet wird. Vom Vertrag kann der Besteller im Rahmen 

der gesetzlichen Bestimmungen nur zurücktreten, soweit die 

Verzögerung der Lief erung v on uns zu v ertreten ist. Eine 

Änderung der Beweislast zum Nachteil des Bestellers ist 

mit den v orstehenden Regelungen nicht v erbunden. 

3. Der Besteller ist v erpf lichtet, auf  Verlangen des Lief erers 

innerhalb einer angemessenen Frist zu erklären, ob er we-

gen der Verzögerung der Lief erung v om Vertrag zurücktritt 

oder auf  der Lief erung besteht. 

 
4. Werden Versand oder Zustellung auf  Wunsch des Bestel-

lers um mehr als einen Monat nach Anzeige der Versandbe-

reitschaf t v erzögert, kann dem Besteller f ür jeden weiteren 

angef angenen Monat Lagergeld in Höhe v on 0,5 % des 

Preises der Lief ergegenstände, höchstens jedoch insge-

samt 5 %, berechnet werden. Der Nachweis höherer oder 

niedrigerer Lagerkosten bleibt den Vertragsparteien unbe-

nommen. 

 

 

§ 5 Gefahrübergang; Annahmeverzug 

 

1. Sof ern nichts anderes schrif tlich v ereinbart ist, geht die 

Gef ahr des zuf älligen Untergangs bzw. der zuf älligen Ver-

schlechterung der Ware mit der Übergabe, soweit die Ver-

sendung gewünscht ist, mit Auslief erung der Sache an den 

Spediteur, den Frachtf ührer oder die sonst zur Ausf ührung 

der Sendung bestimmten Personen oder Anstalt auf  den 

Besteller über. Dies gilt unabhängig dav on, ob die Versen-

dung der Ware v om Erf üllungsort erf olgt oder wer die 

Frachtkosten trägt. 

 

2. Kommt der Besteller in Annahmev erzug oder v erletzt er 

sonstige Mitwirkungspf lichten, so sind wir berechtigt, den 

uns insoweit entstehenden Schaden, einschließlich etwaiger 

Mehrauf wendungen, zu v erlangen. In diesem Fall geht auch 

die Gef ahr eines zuf älligen Untergangs oder einer zuf älligen 

Verschlechterung der Kauf sache in dem Zeitpunkt auf  den 

Besteller über, in dem er in Annahmev erzug gerät.  

 

§ 6  Force Majeure   

 

1.   Wir haf ten nicht f ür die Unmöglichkeit der Lief erung, die 

Nichterf üllung v on v ertraglichen Verpf lichtungen oder Lie-

f erv erzögerungen, soweit dies durch höherer Gewalt oder 

sonstige Gründe, die außerhalb unseres Einf lussbereichs 

liegen, v erursacht ist; hierzu zählen insbesondere, aber 

nicht abschließend hierauf  beschränkt, Feuer, Sturm, 

Überschwemmung, Erdbeben, Explosionen, Krieg, Pande-

mien bzw. Epidemien, politische Unruhen, Energiemangel, 

Rohstof f mangel, Verkehrsstörungen, Embargos, Streiks, 

Sabotage, Aussperrung, unv orhergesehene technische 

Schwierigkeiten, Verzögerungen auf grund v on zoll- bzw. 

exportkontrollrechtlichen Prüf - und Genehmigungsv erf ah-

ren oder sonstige Beschaf f ungs-, Fabrikations- oder Lie-

f erstörungen (Allokation), die außerhalb unseres Verant-

wortungs- bzw. Einf lussbereiches liegen und die Einf luss 

auf  unsere Erf üllung der Leistungspf licht haben. Soweit wir 

durch die v orbenannten Umstände an einer rechtzeitigen 

oder richtigen Vertragserf üllung gehindert werden, v erlän-

gert sich die Lief erzeit f ür die Durchf ührung des Auf trages 

um den jeweiligen v erhältnismäßigen Zeitraum zwischen 

Entstehung und Behebung des Hindernisses. Dies gilt 

auch dann, wenn die v orgenannten Behinderungen bei ei-

nem unserer Unterlief eranten oder Dienstleister eintreten. 

2.  Wir werden den Besteller v on möglichen Überschreitungen 

der jeweiligen Terminv orgaben, Materialengpässen oder 

sonstigen Lief erengpässen in Textf orm unterrichten. Wir 

haf ten jedoch nicht f ür Schäden wegen Lief erv erzug oder 

Nichterf üllung auf grund v on höherer Gewalt oder sonsti-

gen v on uns nicht zu v ertretenden und außerhalb unseres 

Einf lussbereichs liegenden, insbesondere durch eine nicht 

richtige oder rechtzeitige Selbstbelief erung herv orgeruf e-

nen Gründen. 

 

 

§ 7 Mitwirkung des Bestellers 

 

1. Der Besteller teilt uns einen Ansprechpartner mit und eine 

Postanschrif t und E-Mail Adresse, unter der die Erreichbar-

keit des Ansprechpartners gewährleistet ist. Dieser An-

sprechpartner muss durch den Besteller bev ollmächtigt 

sein, die im Rahmen der Auf tragsabwicklung erf orderlichen 

Entscheidungen zu tref f en oder unv erzüglich herbeizuf üh-

ren. Gleichf alls benennen wir dem Besteller einen An-

sprechpartner, der die f ür die Auf tragsabwicklung erf order-

lichen Entscheidungen tref f en oder unv erzüglich herbeif üh-

ren kann.  

 

2. Ist kein Ansprechpartner in gesonderter Form benannt wor-

den, so gilt der in der Bestellung auf gef ührte Bev ollmäch-

tigte des Bestellers als der gemäß Zif f er 1 geregelte An-

sprechpartner. 

 

§8 Liefergegenstand 

 

1. Unsere Angaben über Maße, Gewicht, Leistungen und Ma-

terial erf olgen sorgf ältig, jedoch unv erbindlich, soweit sie 

nicht ausdrücklich als v erbindlich bezeichnet sind. Gleiches 

gilt f ür sämtliche Konstruktionsangaben und -v orschläge. 

Änderungen auf grund der technischen Entwicklung behalten 

wir uns v or.  

 

2. An allen in Zusammenhang mit der Auf tragsbearbeitung 

dem Besteller überlassenen Unterlagen – auch in elektroni-

scher Form –, wie z. B. Kalkulationen, Zeichnungen, Mus-

terstücke etc., behalten wir uns Eigentums-, Verwertungs- 

und Urheberrechte sowie sämtliche sonstigen gewerblichen 

Schutzrechte uneingeschränkt v or. Diese Unterlagen dür-

f en Dritten nicht zugänglich gemacht werden, es sei denn, 

wir erteilen dazu dem Besteller unsere ausdrückliche 

schrif tliche Einwilligung. Soweit wir das Angebot des Bestel-

lers nicht innerhalb der Frist v on § 2 Zif f er 2 annehmen 

oder in allen anderen Fällen einer nicht zustande kommen-

den Beauf tragung  sind diese Unterlagen uns unv erzüglich 

zurückzusenden. Uns v on Seiten des Bestellers überlasse-

ne Unterlagen dürf en durch uns Dritten im Rahmen ord-

nungsgemäßer Auf tragsbearbeitung zugänglich gemacht 

werden.. Modelle, Werkzeuge und sonstige Einrichtungen 

f ür das Ausf ühren eines Auf trages bleiben, auch wenn wir 

einen Anteil der Kosten berechnen, stets unser Eigentum. 

Das Beobachten, Untersuchen oder Rückbauen eines Ge-

genstandes der dem Besteller v on uns überlassen wurde ist  

nicht gestattet. Abweichungen hierv on sind im Rahmen ei-

ner projektbezogenen Zusammenarbeit ausdrücklich schrif t-

lich zwischen dem Besteller und uns zu v ereinbaren. Wei-

terhin stehen uns an allen dem Besteller v ertraulich über-

lassenen Gegenständen und Inf ormationen die Rechte 

nach dem GeschGehG zu.  

 

3. Eine f unktionelle Endprüf ung unserer Produkte ist nur Teil 

des Lief ergegenstandes, soweit diese gesondert v ereinbart 

wurde. Ohne gesonderte Vereinbarung obliegt die f unktio-

nelle Endprüf ung dem Besteller.  

 
4. Teillief erungen sind zulässig, soweit sie dem Besteller zu-

mutbar sind. 

 

§ 9 Mängelgewährleistung 

 

1. Die Gewährleistungsrechte des Bestellers setzen v oraus, 

dass dieser seinen nach § 377 HGB geschuldeten Untersu-
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chungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachge-

kommen ist. Mängelrügen des Bestellers mit einer aussa-

gekräf tigen Mangelbeschreibung haben unv erzüglich 

schrif tlich zu erf olgen. 

 

2. Wir gewährleisten, dass unsere Produkte nach den allge-

mein anerkannten Regeln der Technik und in gewissenhaf -

ter Arbeitsweise gef ertigt werden. Gleichwohl sind Mängel 

unserer Produkte im Hard- und Sof tware-Design und bei 

den Herstellungsprozessen nicht unv ermeidbar. Für un-

v ermeidbare Mängel in diesem Sinne haf ten wir nur auf  

Nachlief erung bzw. Nachbesserung (Nacherf üllung); dar-

über hinausgehende Gewährleistungsrechte des Bestellers 

sind in diesen Fällen im gesetzlich zulässigen Umf ang aus-

geschlossen. Entsprechendes gilt f ür Funktionsmängel un-

serer Produkte dann, wenn uns nur eine optische Prüf ung 

und nicht auch eine f unktionelle Prüf ung obliegt und der 

Funktionsmangel bei einer f unktionellen Prüf ung hätte ent-

deckt werden können. 

 

3. § 439 Absatz 3 BGB f indet im Verhältnis zum Besteller kei-

ne Anwendung. Ansprüche des Bestellers wegen der zum 

Zweck der Nacherf üllung erf orderlichen Auf wendungen, 

insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkos-

ten, sind ausgeschlossen, soweit die Auf wendungen sich 

erhöhen, weil die v on uns gelief erte Ware nachträglich an 

einen anderen Ort als die Niederlassung des Bestellers 

v erbracht worden ist, es sei denn, die Verbringung ent-

spricht ihrem bestimmungsgemäßen Gebrauch. Satz 1 gilt 

entsprechend f ür Auf wendungsersatzansprüche des Bestel-

lers gemäß § 445 a BGB, v orausgesetzt der letzte Vertrag 

in der Lief erkette ist kein Verbrauchsgüterkauf .  

 
4. Rückgrif f ansprüche des Bestellers gegen uns bestehen nur 

insoweit, als der Besteller mit seinem Abnehmer keine über 

die gesetzlich zwingenden Mängelansprüche hinausgehen-

den Vereinbarungen getrof f en hat. Für den Umf ang des 

Rückgrif f anspruches des Bestellers gilt f erner § 8 Zif f er 3 

entsprechend 

 
5. Sollte trotz aller auf gewendeten Sorgf alt der Lief ergegen-

stand einen Mangel auf weisen, der bereits zum Zeitpunkt 

des Gef ahrübergangs v orlag, so leisten wir  – ausgenom-

men bei unerhebliche Abweichungen – dadurch Gewähr, 

dass wir nach unserer Wahl, v orbehaltlich f ristgerechter 

Mängelrüge durch den Besteller, nach Setzung einer ange-

messenen Frist durch den Besteller, ein mangelf reies Pro-

dukt nachlief ern oder den mangelhaf ten Zustand beseiti-

gen. Entscheiden wir uns f ür eine Nacherf üllung durch Be-

seitigung des Mangels, hat der Besteller weitere Gewährleis-

tungsrechte erst, wenn die Beseitigung des Mangels zwei-

mal f ehlgeschlagen ist. Die angemessene Nachf rist be-

ginnt nicht eher, als der Mangel und unsere Vertretungs-

pf licht f eststehen und nachgewiesen sind. 

 

6. Schlägt die Nacherf üllung endgültig f ehl, kann der Besteller 

grundsätzlich nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergü-

tung (Minderung) oder Rückgängigmachung des Vertrages 

(Rücktritt) v erlangen. Bei einer geringf ügigen Vertragswid-

rigkeit, insbesondere bei geringf ügigen Mängeln, steht dem 

Besteller kein Rücktrittsrecht zu. Bezüglich der Geltendma-

chung eines Rücktrittsrechtes sowie eines Schadenersatz-

anspruches v erweisen wir auf  § 9. 

 

7. Mängelansprüche des Bestellers bestehen nicht bei nur un-

erheblicher Abweichung v on der v ereinbarten Beschaf f en-

heit, bei nur unerheblicher Beeinträchtigung der Brauchbar-

keit, bei natürlicher Abnutzung oder Verschleiß sowie bei 

Schäden, die nach dem Gef ahrübergang inf olge f ehlerhaf -

ter oder nachlässiger Behandlung, Nichtbef olgung v on Be-

triebs- oder Handhabungsanweisungen, übermäßiger Bean-

spruchung, ungeeigneter Betriebsmittel, mangelhaf ter Bau-

arbeiten, ungeeigneten Baugrundes oder auf grund besonde-

rer äußerer Einf lüsse entstehen, die nach dem Vertrag 

nicht v orausgesetzt sind sowie bei nicht reproduzierbaren 

Sof twaref ehlern. Werden v om Besteller oder Dritten un-

sachgemäß bzw. nicht mit uns abgestimmt Instandset-

zungsarbeiten, Ein- bzw. Ausbauarbeiten oder Änderungen 

v orgenommen, so bestehen f ür diese und die daraus ent-

stehenden Folgen ebenf alls keine Mängelansprüche. 

 
8. Den Besteller trif f t die v olle Beweislast f ür sämtliche An-

spruchsv oraussetzungen, insbesondere f ür den Mangel 

selbst, f ür den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und 

f ür die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. Der Besteller darf  

die Entgegennahme v on Lief erungen wegen unerheblicher 

Mängel nicht v erweigern. Erf olgte die Mängelrüge des Be-

stellers zu Unrecht, sind wir berechtigt, die uns entstande-

nen Auf wendungen v om Besteller ersetzt zu v erlangen 

 

9. Die Gewährleistungsf rist beträgt, soweit nicht schrif tlich 

etwas anderes v ereinbart wurde, f ür alle v on uns gelief er-

ten Produkte ein Jahr. Die Gewährleistungsf rist beginnt mit 

Gef ahrübergang. Bei Vorsatz, arglistigem Verschweigen des 

Mangels, Nichteinhaltung einer Beschaf f enheitsgarantie 

sowie bei Verletzung v on Leben, Körper und Gesundheit, 

die auf  einer v orsätzlichen oder grobf ahrlässigen Pf licht-

v erletzung des Verwenders beruhen, gilt die gesetzliche 

Verjährungsf rist. Auf wendungsersatzansprüche des Bestel-

lers gemäß § 445a BGB (Rückgrif f  des Verkäuf ers) v erjäh-

ren ebenf alls in 12 Monaten ab gesetzlichem Verjährungs-

beginn, v orausgesetzt der letzte Vertrag in der Lief erkette 

ist kein Verbrauchsgüterkauf . Die gesetzlichen Regelungen 

über Ablauf hemmung, Hemmung und Neubeginn der Fris-

ten bleiben unberührt. 

10. Um den gewünschten Lief ertermin realisieren zu können, 

sind Zukäuf e über Broker oder über den sonstigen Zweit-

markt notwendig. Da trotz umf änglicher Prüf ungen nicht zu 

100% sichergestellt werden kann, dass hierbei Materialen 

v erbaut werden, welche nicht die spezif izierte Quali-

tät/Funktionalität oder Originalität haben, können wir als TQ 

Sy stems GmbH f ür diese Artikel die Gewährleistung nur 

eingeschränkt erbringen. Ebenso gilt dies durch kundensei-

tig beigestelltes Material zu. Auf  Grund dieser Einschrän-

kungen benötigen wir Ihre Zustimmung, dass die über die 

of f izielle Distribution nicht beschaf f baren Artikel, über Bro-

ker oder anderweitige Zweitmarktquellen zugekauf t werden. 

Mit schrif tlicher Zustimmung akzeptieren Sie, dass die TQ 

Sy stems GmbH f ür diese Artikel nur auf  die v on TQ Sy s-

tems GmbH selbst durchgef ührte Verarbeitung in der Ge-

währleistungspf licht ist, jedoch f ür die Funktionalität der 

v erwendeten Zukauf teile keine Gewährleistung bzw. Haf -

tung, gleich aus welchem Rechtsgrund übernommen wird.  

 

 

11. Schadensersatzansprüche des Bestellers wegen eines 

Sach- mangels sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei arg-

listigem Verschweigen des Mangels, bei Nichteinhaltung ei-

ner Beschaf f enheitsgarantie, bei Verletzung des Lebens, 

des Körpers oder der Gesundheit und bei einer  v orsätzli-

chen oder grob f ahrlässigen Pf lichtv erletzung des Lief e-

rers. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Be-

stellers ist mit den v orstehenden Regelungen nicht v erbun-

den. Weitergehende oder andere als in diesem § 8 geregel-

ten Ansprüche des Bestellers wegen eines Sachmangels 

sind ausgeschlossen. 

 

12. Ansprüche des Bestellers wegen eines Rechtsmangels sind 

ausgeschlossen, soweit der Besteller die Schutzrechtsv er-

letzung zu v ertreten hat und soweit die Schutzrechtsv erlet-

zung durch spezielle Vorgaben des Bestellers, durch eine 

v on uns nicht v oraussehbare Anwendung oder dadurch 

v erursacht wird, dass die Lief erung v om Besteller v erän-

dert oder zusammen mit nicht v om Lief erer gelief erten 

Produkten eingesetzt wird. 
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13. Öf f entliche Äußerungen, Anpreisungen oder Werbung des 

Herstellers insbesondere in Prospekten, Broschüren, etc. 

stellen daneben keine v ertragsgemäße Beschaf f enheitsan-

gabe der Produkte dar.  

 

14. Der Besteller wird hiermit darauf  hingewiesen, dass die in 

der Leistungsbeschreibung dargestellten Beschaf f enheits-

angaben keine Garantien im Rechtssinne darstellen. Über 

die Produktbeschreibung hinausgehende Beschaf f enheits-

angaben sowie Garantien gelten nur als dem Besteller ge-

genüber erklärt, soweit diese schrif tlich durch uns f estge-

halten wurden.  

 

 

 

§ 10 Rücktrittsrecht des Bestellers und 

sonstige Haftung des Lieferanten 

 

1. Der Besteller kann v om Vertrag zurücktreten, soweit die 

gesamte Leistung v or Gef ahrübergang nach § 5 endgültig 

unmöglich wird oder die Lief erung innerhalb einer angemes-

sen Frist, die einen Monat nicht unterschreiten darf , nicht 

erf olgte, es sei denn, das Leistungshindernis ist v om Lief e-

rant zumindest überwiegend zu v ertreten oder es handelt 

sich um einen Fall nach § 4 Abs. 2 v orliegender Bestim-

mungen. Soweit Teilleistungen möglich sind, die f ür den 

Besteller auch nach Beendigung des Vertrages im Übrigen 

v erwertbar sind, beschränkt sich das Rücktrittsrecht auf  

die noch nicht geleisteten Teile.  

 

2. Tritt die Unmöglichkeit während des Annahmev erzuges oder 

durch Verschulden des Bestellers ein, so bleibt dieser zur 

Gegenleistung v erpf lichtet. Sind bereits Teilleistungen im 

Sinne des Absatz 1 erbracht, besteht auch insoweit ein 

Vergütungsanspruch.  

 

3. Nimmt der Besteller oder ein Dritter ohne unsere v orherige 

schrif tliche Genehmigung Änderungen oder Instandset-

zungsarbeiten am Lief ergegenstand v or, entf ällt unsere 

Haf tung f ür die daraus entstehenden Folgen. Die Regelung 

des § 8 bleibt hierv on unberührt.  

 
4. Soweit nicht anderweitig in diesen Lief erbedingungen gere-

gelt, sind Schadenersatzansprüche des Bestellers, gleich 

aus welchem Rechtsgrund, insbesondere wegen Verletzung 

v on Pf lichten aus dem Schuldv erhältnis und aus unerlaub-

ter Handlung, ausgeschlossen. 

 

Dies gilt nicht, soweit wie f olgt gehaf tet wird:  

 

a) nach dem Produkthaf tungsgesetz, 

b) bei Vorsatz, 

c) bei grober Fahrlässigkeit v on Inhabern, gesetzlichen 

Ver- tretern oder leitenden Angestellten, 

d) bei Arglist, 

e) bei Nichteinhaltung einer übernommenen Garantie, 

f ) wegen der schuldhaf ten Verletzung des Lebens, des 

Kör-pers oder der Gesundheit, oder 

g) wegen der schuldhaf ten Verletzung wesentlicher Ver-

trags- 

pf lichten, d.h. solcher Pf lichten, deren Erf üllung die 

ordnungsgemäße Vertragsdurchf ührung erst ermög-

licht und auf  deren Einhaltung der Vertragspartner 

v ertraut und auch v ertrauen darf . 

 

5. Der Schadensersatzanspruch f ür die Verletzung wesent li-

cher Vertragspf lichten ist jedoch auf  den v ertragsty pischen 

und v orhersehbaren Schaden begrenzt, soweit nicht ein an-

derer der v orgenannten Fälle v orliegt. 

 

 

6. Soweit die Lief erung unmöglich ist, ist der Besteller berech-

tigt, Schadensersatz zu v erlangen, es sei denn, dass wir 

die Unmöglichkeit nicht zu v ertreten haben. Jedoch be-

schränkt sich der Schadensersatzanspruch des Bestellers 

auf  10 % des Wertes desjenigen Teils der Lief erung, der 

wegen der Unmöglichkeit nicht zweckdienlich v erwendet 

werden kann. Diese Beschränkung gilt nicht, soweit in Fäl-

len des Vorsatzes, der groben Fahrlässigkeit oder  wegen  

der  Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesund-

heit gehaf tet wird; eine Änderung der Beweislast zum Nach-

teil des Bestellers ist hiermit nicht v erbunden.  

 

7. Ausgeschlossen wird die Haf tung f ür Luf tf ahrtrisiken, die 

mit dem Lief ergegenstand in unmittelbarem oder mittelba-

rem Zusammenhang stehen. 

 

 

8. Für alle Ansprüche, die gegen uns auf  Schadenersatz oder 

Ersatz f ür v ergebliche Auf wendungen bei v ertraglicher und 

außerv ertraglicher Haf tung geltend gemacht werden – au-

ßer in Fällen des Vorsatzes oder bei Personenschäden – 

gilt eine Verjährungsf rist v on einem Jahr. Die Frist beginnt 

mit dem in § 199 Absatz 2 BGB bestimmten Zeitpunkt. Sie 

tritt spätestens mit Ablauf  der in § 199 Absatz 3 und Ab-

satz 4 BGB bestimmten Höchstf risten ein. Die Regelung 

des § 8 Zif f er 5 bleibt hierv on unberührt.  

 

9. Eine Verwendung v on RoHS-konf ormen Alternativ artikeln 

zur Fertigung des Lief ergegenstands durch uns ist, auch 

ohne ausdrücklich dahingehende Freigabe durch den Be-

steller in jedem Einzelf all unter der Maßgabe zulässig, dass 

die technische Produktspezif ikation als solche, abgesehen 

v on prozesstechnisch (z.B. Verarbeitungstemperatur) und 

materialtechnisch (RoHS-Stof f grenzwerte) unv ermeidbaren 

Modif ikationen, f ür die jeweils zur Herstellung des Lief erge-

genstands durch uns v erwendeten Alternativ artikel unv er-

ändert bleibt. Wir weisen darauf  hin, dass der Besteller 

v erpf lichtet ist, die Vorschrif ten der EU-Richtlinien 

2011/65/EU (RoHS II) mit Stand v om 08.06.2011 und 

Richtlinie (EU) 2015/863 mit Stand v om 31.03.2015 (RoHS 

III), sowie sämtlichen Folgeständen sowie den in Umset-

zung dieser Richtlinie innerhalb der Europäischen Union er-

lassenen nationalen Vorschrif ten (ElektroStof f V) zu beach-

ten. Ferner weisen wir darauf  hin, dass der Empf änger die 

Maßgaben der EU-Richtlinien 2012/19/EU (WEEE) samt 

Umsetzung in nationales Recht (ElektroG), und 94/62/EG 

(VerpackungsV) samt Umsetzung  in nationales Recht 

(VerpackV) zu beachten hat und insbesondere f ür die Ein-

haltung der entsprechenden Registrierungs- und Entsor-

gungsv orgaben selbst v erantwortlich ist. Für TQ-

Eigenprodukte liegt eine Registrierung bei der EAR v or, 

WEEE-Nr. 46311528. Zur Schonung v on Ressourcen und  

im Sinne der Wirtschaf tlichkeit setzen wir das Einv erneh-

men des Empf ängers v oraus, Verpackungsmaterial, das 

nicht im Endkundenbereich anf ällt, selbst einer umweltge-

rechten Entsorgung zuzuf ühren. Zur Verringerung der durch 

das Verpackungsmaterial entstehenden Umweltbelastung 

unterhalten wir ein entsprechendes Sy stem v om Umlauf -

v erpackungen. Für Verpackungen, die im Endkundenbe-

reich (b2c) anf allen, ist TQ einem dualen Rückholsy stem 

angeschlossen. Endkunden können somit Verkauf sv erpa-

ckungen v on TQ-Geräten kostenf rei den üblichen Sammel-

stellen zuf ühren. 

 

10. Sämtliche umweltrelev anten Inf ormationen bzw. Angaben 

(z.B. RoHS/REACh etc.) unseres Unternehmens zu Positi-

onen, Artikeln oder Produkten (z.B. in Angeboten oder Be-

stellungen) stützen sich auf  den Stand unserer Kenntnisse 

zum Zeitpunkt der jeweiligen Inf ormation. Diese Inf ormatio-

nen sind daher unv erbindlich und stellen keine Zusicherung 

v on Eigenschaf ten des beschriebenen Produktes bzw. Arti-

kels im Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsv orschrif ten 

dar. Insbesondere entbindet die Inf ormation den Abnehmer 

des Produktes bzw. Artikels nicht v on dessen Verantwor-
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tung, hinsichtlich des Produktes geltende Gesetze und 

Bestimmungen zu beachten. 

 

11. Der Besteller hat in eigener Verantwortung daf ür Sorge zu 

tragen, dass die durch ihn v on uns bezogenen Produkte 

oder Teile dav on nicht nationalen bzw. internationalen Aus-

f uhr- bzw. Importbeschränkungen unterliegen. Der Besteller 

ist v erpf lichtet, alle Inf ormationen und Unterlagen beizu-

bringen, die f ür die Ausf uhr, Verbringung bzw. Ein- f uhr be-

nötigt werden. Sollte ein Produkt oder Teile dav on einer 

Ausf uhr- bzw. Einf uhrbeschränkung unterliegen, hat der 

Besteller auf  eigene Kosten die notwendigen Ausf uhr- bzw. 

Einf uhrlizenzen zu beschaf f en. Der Besteller stellt uns bei 

f estgestellten Verstößen gegen Export- bzw. Importbe-

schränkungen v on jeglicher Haf tung und Verantwortung im 

Außenv erhältnis – gleich aus welchem Rechtsgrund – aus-

drücklich f rei. Im Fall der Zuwiderhandlung trägt der Bestel-

ler f erner sämtliche uns daraus entstehenden Schäden. Wir 

übernehmen keine Haf tung f ür Lief erv erzögerungen, die 

sich aus nationalen bzw. internationalen Ausf uhrbeschrän-

kungen ergeben oder daf ür, dass eine Lief erung auf grund 

v on nationalen bzw. internationalen Ausf uhrbeschränkungen 

überhaupt nicht durchgef ührt werden kann. Eine Entschädi-

gungs- oder Schadensersatzpf licht trif f t uns diesem Fall 

nicht. 

 

 

§ 11 Eigentumsvorbehalt 

 

1. Wir behalten uns das Eigentum an dem Lief ergegenstand 

bis zum Eingang aller Zahlungen aus der Geschäf tsv erbin-

dung mit dem Besteller v or. Dies gilt auch f ür alle zukünf ti-

gen Lief erungen, auch wenn wir uns nicht stets ausdrück-

lich hierauf  beruf en. Bei v ertragswidrigem Verhalten des 

Bestellers, insbesondere Zahlungsv erzug, sind wir berech-

tigt, den Lief ergegenstand zurückzunehmen. In der Zurück-

nahme des Lief ergegenstandes durch uns liegt kein Rück-

tritt v om Vertrag, es sei denn, wir hätten dies ausdrücklich 

schrif tlich erklärt. In der Pf ändung des Lief ergegenstandes 

durch uns liegt hingegen stets ein Rücktritt v om Vertrag. 

Wir sind nach Rücknahme des Lief ergegenstandes zu des-

sen Verwertung bef ugt; der Verwertungserlös ist auf  die 

Verbindlichkeiten des Bestellers abzüglich angemessener 

Verwertungskosten anzurechnen.  

 

2. Der Besteller ist, solange das Eigentum noch nicht auf  ihn 

übergegangen ist, v erpf lichtet, den Lief ergegenstand pf leg-

lich zu behandeln; insbesondere ist er v erpf lichtet diesen 

auf  eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahl-

schäden ausreichend zum Neuwert zu v ersichern. Sof ern 

Wartungs- und Inspektionsarbeiten erf orderlich sind, muss 

der Besteller diese auf  eigene Kosten rechtzeitig durchf üh-

ren.  

 

3. Während des Bestehens des Eigentumsv orbehalts ist dem 

Besteller eine Verpf ändung oder Sicherungsübereignung un-

tersagt und die Weiterv eräußerung nur  Wiederv erkäuf ern 

im gewöhnlichen Geschäf tsgang und nur unter der Bedin-

gung gestattet, dass der Wiederv erkäuf er v on seinem 

Kunden Bezahlung erhält oder den Vorbehalt macht, dass 

das Eigentum auf  den Kunden erst übergeht,  wenn  dieser 

seine Zahlungsv erpf lichtungen erf üllt hat.  

 

4. Bei Pf ändungen oder sonstigen Eingrif f en Dritter hat uns 

der Besteller unv erzüglich schrif tlich zu benachrichtigen, 

damit wir Klage gemäß § 771 ZPO erheben können. Soweit 

der Dritte nicht in der Lage ist uns die gerichtlichen und au-

ßergerichtlichen Kosten einer Klage gemäß § 771 ZPO zu 

erstatten, haf tet der Besteller f ür den uns entstandenen 

Ausf all.  

 

5. Der Besteller ist zur Weiterv eräußerung der Vorbehaltsware  

ordentlichen Geschäf tsv erkehr berechtigt. Die Forderungen 

gegenüber dem Abnehmer aus der Weiterv eräußerung der 

Vorbehaltsware tritt der Besteller schon jetzt mit allen Ne-

benrechten, einschließlich etwaiger Saldof orderungen, si-

cherungshalber an uns in Höhe des Rechnungsendbetrages 

(einschließlich Mehrwertsteuer) ab, ohne dass es weiterer 

Erklärungen bedarf . Diese Abtretung gilt unabhängig dav on, 

ob der Lief ergegenstand ,ohne oder nach Verarbeitung wei-

ter v erkauf t wurde. Zur Einziehung dieser Forderung bleibt 

der Besteller auch nach der Abtretung ermächtigt. Unsere 

Bef ugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt hierv on 

unberührt. Wir v erpf lichten uns jedoch, die Forderung nicht 

einzuziehen, solange der Besteller seinen Zahlungsv er-

pf lichtungen aus den v ereinnahmten Erlösen nachkommt, 

er nicht in Zahlungsv erzug ist und insbesondere kein Antrag 

auf  Eröf f nung eines Insolv enzv erf ahrens gestellt ist oder 

Zahlungseinstellung v orliegt. Liegt aber einer dieser Fälle 

v or, können wir v erlangen, dass der Besteller uns die abge-

tretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, al-

le zum Einzug erf orderlichen Angaben macht, die dazugehö-

rigen Unterlagen aushändigt und dem Schuldner (Dritten) 

die Abtretung mitteilt.  

 

6. Die Be- und Verarbeitung oder Umbildung des Lief ergegen-

stands durch den Besteller erf olgt stets Namens und im 

Auf trag f ür uns. In diesem Fall setzt sich das Anwart-

schaf tsrecht des Bestellers hinsichtlich des Lief ergegen-

stands an der umgebildeten Sache f ort. Wird der Lief erge-

genstand mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen 

untrennbar v ermischt oder v erbunden wird, so erwerben wir 

das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des ob-

jektiv en Wertes des Lief ergegenstandes zu den anderen 

v ermischten oder v erbundenen Gegenständen in der Wei-

se, dass die Sache des Bestellers als Hauptsache anzuse-

hen ist, und dass als v ereinbart gilt, dass der Besteller uns 

anteilsmäßig Miteigentum überträgt. Der Besteller v erwahrt 

das so entstandene Alleineigentum oder Miteigentum f ür 

uns mit der Sorgf alt eines ordentlichen Kauf manns, wobei 

die neue Sache als Vorbehaltsware gilt . Der Besteller tritt 

auch die Forderung zur Sicherung unserer Forderungen ge-

gen ihn an uns ab, die durch die Verbindung des Lief erge-

genstandes mit einem Grundstück gegen einen Dritten er-

wachsen.  

 

7. Wir v erpf lichten uns die uns zustehenden Sicherheiten auf  

Verlangen des Bestellers insoweit f reizugeben, als der Wert 

unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um 

mehr als 20 % übersteigt; die Auswahl der f reizugebenden 

Sicherheiten obliegt uns.  

 

§ 12 Sonstiges - Gerichtsstand – Erfüllungsort 

 

1. Das Vertragsv erhältnis zwischen dem Besteller und uns un-

terliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 

Ausschluss des UN-Kauf rechts (CISG). 

 

2. Sof ern der Besteller Vollkauf mann ist, ist unser Ge-

schäf tssitz Gerichtsstand; wir sind jedoch berechtigt den 

Besteller auch an seinem Wohnsitzgericht zu v erklagen.  

 

3. Sof ern sich aus der Auf tragsbestätigung nichts anderes 

ergibt, ist unser Geschäf tssitz Erf üllungsort  und aus-

schließlicher Gerichtsstand f ür alle Streitigkeiten aus dem 

Vertragsv erhältnis zwischen dem Besteller und uns. 

 

 

§ 13 Teilnichtigkeit 

 

Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam o-

der undurchf ührbar sein oder werden, so berührt dies die 
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Wirksamkeit der Bestimmungen im Übrigen gemäß § 306 

BGB nicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


